


















































































































































































































































































































































































































































218 Josephus"Jüdische Altertümer.

anderen Stelle der Hauptmann Furius mit den Seinigen,
und zwischen beiden der Hauptmann IT bius mit einer
starken Abteilung seiner Soldaten. Das Blutbad wurde
darauf ein allgemeines. Die Juden wurden teils von
den Römern, teils von ihren eigenen Landsleuten nieder
gehauen, teils stürzten sie sich in die Schluchten oder
verbrannten sich in ihren Häusern, weil sie das, was
kommen musste, nicht ertragen wollten. So fielen gegen
zwölftausend Juden, von den Römern dagegen nur sehr
wenige. Absalom, Aristobulus” Oheim und Schwieger
vater, geriet in Gefangenschaft. Der Tempel aber, dessen
Inneres sonst unzugänglich und keinem Auge sichtbar
war, wurde schwer geschändet. Denn Pompejus drang
mit einer Anzahl seiner Begleiter in das Innere ein und
sah, was kein Sterblicher ausser dem Hohepriester er
blicken durfte. Obwohl ihm aber der goldene Tisch, der
heilige Leuchter, die Opferschalen, eine Meffe Räucher
werk und ausserdem im Tempelschatz gegen zweitausend
Talente Geld zuGesicht kamen, rührte er aus Frömmig
keit nichts davon an, sondern benahm sich, wie man
von seiner Tugend erwarten konnte. Am folgenden Tage
befahl er den Tempeldienern, das Heiligtum zu reinigen,
und liess Gott die vom Gesetze vorgeschriebenen Opfer
darbringen. Dann ernannte er den Hyrkanus zum
Hohepriester, einmal weil er ihm sonst wichtige Dienste
geleistet, dann aber auch, weil er die im Lande wohnenden
Juden abgehalten hatte, dem Aristobulus IIilfe zu ge
währen. Die Urheber des Krieges liess Pompejus mit dem
Beile hinrichten; hierauf verteilte er an Faustus und die
übrigen, welche zuerst die Mauer erstiegen hatten, die
verdienten Belohnungen. Jerusalem aber machte er den
Römern zinspflichtig, entzog die Städte in Coelesyrien,
welche der Hauptstadt Judaeas unterworfen waren, dieser
Botmässigkeit, stellte dieselben unter einen römischen
Praetor und wies das ganze, sonst so mächtige Volk auf
enge Grenzen an. Gallara, welches kurz vorher zerstört
worden war, liess er dem Gadlarener Dehmetrius, seinem
Freigelassenen, zu Gefallen wieder aufbauen, und die
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Städte IIippos, Skythopolis, Pella, Dion,Samaria, Marissa,
Azot, Jamnia und Arethusa gab er ihren früheren Be
wohnern zurück. Diese im Binnenland gelegenen Plätze
mit Ausnahme der zerstörten, sowie die am Meer ge
legenen Städte Gaza, Joppe, Dora und Stratonsturm,
welch letzteres von Herodes prächtig ausgebaut, mit
Hafenanlagen und Tempeln versehen wurde und jetzt
Caesarea heisst, erklärte Pompejus für selbständig und
teilte sie der Provinz Syrien zu.
5. An diesem Unglück Jerusalems trug nur derStreit

zwischen Hyrkanus undAristobulus dieSchuld. Dadurch
wurde uns die Freiheit entrissen: wir kamen unter die
Botnmässigkeit der Römer und mussten das Land, welches
wir denSyrern mitWaffengewalt abgenommen, denselben
wieder zurückgeben. Ausserdem brandschatzten uns die
Römer in kurzer Zeit um mehr als zehntausend Talente
und liessen die Königswürde, die früher dem hohepriester
lichen Geschlechte allein zukam, an Männer aus dem
niederen Volke gelangen. Darüber werde ich noch später
reden. Pompejus übergab nun Coelesyrien bis zum
Euphrat und bis nach Aegypten hin dem Scaurus,
stellte zwei römische Legionen unter dessen Befehl und
trat den Marsch nach Cilicien an, um möglichst bald
nach Rom zu kommen. Dorthin nahm er auch den
Aristobulus und dessen Kinder als Kriegsgefangene mit.
Letztere waren zwei Töchter und ebenso viele Söhne, von
denen der eine, Alexander, entfloh, der jüngere, Antigonus,
aber mit seinen Schwestern nach IRom gebracht wurde.

Fünftes Kapitel.

Wie Scaurus mit Aretas sich abfand. Kriegsthaten
des Gabinius in Judaea.

1. Unterdessen zog Scaurus gegen Petra, die Haupt
stadt des Petraeischen Arabien, und da dieselbe seiner
Belagerung trotzte, verheerte er ringsum das Ackerland.


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































